
 

 

 

 

 

 

 

  

   

 

Ihr Zeichen Unser Zeichen Datum 

An den Bürgermeister der  
Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan 
Herrn Christoph Schneider 
Marktplatz 1 
66869 Kusel 
 
 
 

 

 

 

Vorberatung und Beschlussfassung über die Wirtschaftspläne 
2026 mit den dazugehörigen Anlagen  

Nachfragen zu TOPs Ö3.3 und 3.4 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schneider, 

 

bei der Durchsicht und Analyse der Wirtschaftspläne 2026 sind uns 
folgende Punkte aufgefallen, bei denen wir um eine weitere 
Erläuterung im Rahmen der Sitzung des Werkausschuss bitten. 

Zum Vergleich wurden die Werte des Jahres 2022 herangezogen.  

  

Abwasserwerk: 

1) Die Zinsen werden sich verdreifachen. Das entspricht rund 
677.000 € mehr als 2022, trotz rückläufiger Abschreibungen 
und damit geringerer Investitionstätigkeit. 

2) Die Umlagen an die Abwasserzweckverbände steigen 
gegenüber 2022  um 62 % , also um rund 395.000 €. Die 
Ursachen dieser Entwicklungen sind darzulegen und auf ihre 
sachliche Rechtfertigung zu prüfen. 
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Seite 2 3) Die Verwaltungskosten erhöhen sich um 49 % auf 1.050.000 
€. Das bedeutet einen Anstieg um 347.000,- €  gegenüber 
2022  bzw. durchschnittlich 12,2 % pro Jahr. 

Wasserwerk: 

4) Die Verwaltungskosten steigen um 74 % , das entspricht 
einem Mehrbetrag von 197.255 € bzw. einer 
durchschnittlichen jährlichen Steigerung von 18,5. 

5) Der Unterhaltungsaufwand erhöht sich um 69 %, 
insbesondere infolge gestiegener Verrechnungssätze der 
Stadtwerke. 

Aus unserer Sicht müssen unvermeidbare Kostensteigerungen 
zunächst konsequent auf interne Einsparpotenziale geprüft und 
soweit möglich kompensiert werden, bevor eine Weitergabe der 
Mehrkosten an die Endverbraucher erfolgt. 

Einsparungen sind für uns in den vorgelegten Wirtschaftsplänen 
nicht zu erkennen.  

Bitte teilen sie uns mit, welche Einsparmöglichkeiten zur 
Kompensation der Kostensteigerungen von der Verwaltung 
untersucht wurden und zu welchem Ergebnis man dabei gekommen 
ist. Sehen sie für die Zukunft solche Einsparmöglichkeiten? 

 

Mit den besten Grüßen 

im Auftrag der Fraktion VOTUM VG Kusel-Altenglan 

gez. Michael Heß      

Fraktionsgeschäftsführer 


